
Volkskammer und in den Ausschüssen gegenüber jeder­
mann, außer gegenüber den Abgeordneten, den Mitglie­
dern des Staatsrates und des Ministerrates, geheim zu hal­
ten.

(2) Die Veröffentlichung einer Dokumentation über einen 
nicht öffentlich behandelten Gegenstand kann mit Zwei­
drittelmehrheit beschlossen werden.

§ 8

(1) Vorlagen und Anträge können von Fraktionen und 
Ausschüssen der Volkskammer, von mindestens 15 Abge­
ordneten, vom Staatsrat sowie vom Ministerrat einge­
bracht werden.

(2) Die Volkskammerfraktionen der in der Nationalen 
Front zusammenarbeitenden Parteien und Massenorgani­
sationen sind berechtigt, gemeinsame Vorlagen, Anfragen 
sowie Anträge auch im Namen der Nationalen Front des 
demokratischen Deutschland einzubringen.

(3) Die Antragsteller haben das Recht, ihre Vorlagen 
oder ihre Anträge in einer Plenarsitzung zu begründen.

(4) Anträge können auf Beschluß der Mehrheit der an­
wesenden Abgeordneten der Volkskammer als dringlich 
erklärt und nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt 
werden.

(5) Jede Vorlage und jeder Antrag kann bis zum Schluß 
der Lesung zurückgezogen werden.

(6) Vorlagen, Anfragen oder Anträge, mit Ausnahme 
derjenigen zur Geschäftsordnung, müssen schriftlich ein­
gereicht werden.

§ 9
(1) Über Vorlagen, Anträge und Anfragen wird ein Ver­

zeichnis geführt.
(2) Das Verzeichnis liegt mindestens eine Stunde vor Be­

ginn jeder Plenarsitzung bis eine Stunde nach deren Be­
endigung zur Einsichtnahme für die Abgeordneten aus.

§ 10

(1) Der Ministerrat sowie jedes seiner Mitglieder sind 
verpflichtet, auf die an sie während der Tagung gerichte- 111
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